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Abgesehen von unserem sexy Cover, was
ist dran an der Großen Vereinheitlichten
Chipkalte? Wissenschaftliches Interes­
se? Technologiegeilheit? Profitdenken?
Oder haben es die Leute einfach satt,
lästige "wirkliche" Materie (in Form von
Papier) und "wirkliche" Energie (in Form
von Schreibarbeit) beim Formulareaus­
füllen etc. aufzuwenden? Ein denkbarer
Ansatz: Bequemlichkeit plus einer kräf­
tigen Prise Allmachtsphantasie, wir ha­
ben Faszination. Oh, große Chipkarte,
löse unsere Probleme auf dm
Verwaltungssektor, und wir wollen dich
preisen - wenn's sein muß schon vorher.
Einige Probleme lassen sich per Chip­
karte und Datenerfassung lösen, andere
werden dadurch erst geschaffen. Und
diese scheinen die weitaus komplizier­
teren zu sein. Wollen wir's einfach mal
vex:suchen? Darauf scheint die gegenwär­
tige Politik hinauszulaufen. Und andrer­
seits: gab es nicht schon genug Tests?
Sollte uns die Aussage eines Marketing­
experten nicht nachdenklich stimmen,
der den bargeldlosen Zahlungsverkehr
deshalb begrüßte, weil Konsumenten so
den (finanziellen) Überblick verlören?
Und die sehr österreichischen Erfahrun­
gen mit diversen Stapoakten, die eher des
Unterhaltungswertes wegen archivier­
würdig waren? Gefahrlicher Unsinn läßt
sich auch digital speichern, technisch
kein Problem... Wer genug Vertrauen in
eine Behörde oder einen Konzern hat,
ihr sinnvollen Umgang mit dieser Tech­
nologie zuzutrauen, der möge jetzt die
Hand heben!
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Wir sind ein bedeutendes Bankenrechenzentrum mit
Geschäftsstellen in Wien und Innsbruck.
Zudem sind wir Dienstleistungsrechenzentrum für die
Tiroler Landesregierung und öffentliche Einrichtungen
des Landes Tirol.
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Unser Unternehmen befmdet sich derzeit in einer Expansionsphase und
sucht gut ausgebildete EDV-Fachleute im Bereich System, Projektent­
wicklung, Anwendungsprogrammierung auch im Bereich SAP R/2 und
R/3. WIr betreiben ffiM-Großrechner in MYS-Umgebung und DB/2 sowie
UNIX-Rechner ffiM-SP/2.

Für allfällige telefonische Auskünfte steht Herr Kuprian unter der
Telefonnummer 0512-5345-121 gerne zur Verfügung.

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte ausschließlich an die
Geschäftsleitung,
ARZAllgemeines Rechenzentrum Gesellschaft m.b.H.,
Tschamlerstraße 2, 6020 Innsbruck

Es gibt ja Gottseidank auch erfreuliche­
re Dinge auf Gottes Erde. ZB.
Studierendenfraktionen. Gerade diese
haben nun aber gerade in Österreich all­
zuoft ein leider eher schlechtes Öffent­
liches Ansehen. Um diesem etwas unter
die Arme zu greifen, hat unlängst der
Hauptausschuß, das Studierenden­
parlament der TU Graz, beschlossen, das
TU INFO möge den Fraktionen jeweils
eine Zeitungsseite zur Verfügung stellen,
- mit unterschiedlichem Erfolg. Ich
möchte mich hier Jürgen Gruber (Seite
13) anschließen: wir hätten gerne mehr
Meinungen präsentiert.

• Peter Sabaini
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